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„Großmutter!“, rief die Kleine, „oh, nimm 
mich mit dir! Ich weiß, dass du ver-
schwindest, sobald das Schwefelholz 
ausgeht…“ Aber im Winkel am Hause 
saß in der kalten Morgenstunde das 
kleine Mädchen mit roten Wangen, mit 
Lächeln um den Mund - tot, erfroren am 
letzten Tage des alten Jahres. Der Mor-
gen des neuen Jahres ging über der klei-
nen Leiche auf, die mit den Schwefel-
hölzern, wovon fast ein Schächtelchen 
verbrannt war, dasaß. „Sie hat sich wär-
men wollen!“ sagte man. Niemand 
wusste, was sie Schönes gesehen 
hatte…“ 
Eines der schönsten, wenn auch trau-
rigsten Geschichten, die ich kenne: das 
Märchen von dem Mädchen mit den 
Schwefelhölzern von Hans Christian 
Andersen. Diese Geschichte berührt 
mich deswegen, weil jedes Mal, wenn 
ich sie höre oder lese, ich mir ein ande-
res Ende wünsche. Wo ist das Happy 
Ending? Wo der freundliche ältere Herr, 
der ihr einen Goldtaler zusteckt? Wo die 
Familie, die sie aufnimmt? Nur Men-
schen, die am Ende lapidar konstatieren: 
„Sie hat sich wärmen wollen.“ Not be-
rührt – eigentlich. Auch wenn niemand 
gegen das Mädchen handelt, so ist es 
erschreckend, dass es den Menschen 
egal ist.  

In meiner Seelsorgeausbildung gab es 
den Satz: schlimmer, als jemanden zu 
hassen oder wütend auf ihn zu sein, ist 
es, wenn mir der andere egal ist. Bei 
Wut und Hass setze ich mich mit mei-
nem Gegenüber wenigstens noch aus-
einander, aber wenn mir der andere egal 
ist, ist er wie Luft oder sogar weniger. 

Und irgendwie fällt mir in diesen Tagen 
dabei die Fußball-WM in Katar ein. Die 
FIFA bemüht sich, die These aufrechtzu-
erhalten, dass Sport und Politik nichts 
miteinander zu tun haben. Wenn es 
stimmen würde, könnte ich damit leben. 
Ich könnte auch mit den Millionen an 
Schmiergeldern leben, die die Vergabe 
beeinflusst haben. Was mich aber viel-
mehr stört, ist ein Land, das nicht nur 
kein Interesse an der Wahrnehmung der 
Rechte von Minderheiten hat, sondern 
das – obwohl reich genug – den Fami-
lien der 15.000 toten Arbeitern, die beim 
Bau der Stadien ihr Leben verloren, 
keine Entschädigung zahlt. Damit hat 
jedes WM-Spiel 234 Menschenleben 
gekostet.  

Was mich an einem weiteren Land, 
nämlich unserem, stört, ist, dass zwar 
hier zulande darüber berichtet wird, und 
die Politik empört ist, aber warum sollte 
man nicht doch die Nationalmannschaft 
dahin schicken? Warum sollte man Fuß-

ball-Fans ihren Spaß nehmen?  

Ich weiß nicht, ob die Sorgen vor Infla-
tion, Krieg oder kalten Heizungen uns 
haben abstumpfen lassen, doch ich ver-
mute, dass uns die Not eines anderen – 
wie in der Geschichte vom Mädchen mit 
den Schwefelhölzern – egal ist, weil wir 
verlernt haben, Entscheidungen zu tref-
fen und zu ihnen zu stehen. Dabei 
braucht Leben Entscheidungen. Weih-
nachten ist nicht nur die nette Erzählung 
einer Geburt, sondern dass dieses Kind 
in einem armseligen Stall zur Welt 
kommt, ohne dass seine Eltern einen 
Trauschein hatten, verfolgt durch staat-
liche Gewalt – das hatte den Menschen 
gezeigt: dieser Gott hat sich nicht für die 
Reichen, Schönen, Mächtigen entschie-
den, sondern für die unzählig unbekann-
ten Armen, Schwachen, Entrechteten. 

Ich wünsche mir für Weihnachten, dass 
wir uns wieder berühren lassen und wie 
Gott mit unseren Entscheidungen ein 
Zeichen setzen, dass wir wie Jesus „Im-
manuel“ sind: „Gott mit uns!“ (Mt 1,23) 
Uns allen frohe, friedliche und geseg-
nete Weihnachten!  

Ihr Stefan Döhner  
 

Stefan Döhner 
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// AN(GE)DACHT 

Liebe Leserinnen und Leser des Gemeindebriefes, 

Die Corona-Pandemie wird uns sicher noch lange begleiten. Wir 
wissen derzeit noch nicht, wie sich die Lage in den Winter-
monaten entwickeln wird. Ob die für Dezember ´22 bis März 
´23 genannten Termine stattfinden können, bleibt daher unge-
wiss.   

Deshalb gelten alle genannten Termine  
der Gruppen und Kreise unter Vorbehalt.  

Wir hoffen auch, dass die in den Terminlisten aufgeführten 
Präsenz-Gottesdienste in der Johanneskirche und in der 
Pauluskirche unter Einhaltung der Hygiene- und Abstands-
regeln weiterhin durchgeführt werden können.  

Alles Gute und bleiben Sie gesund! 
Das Redaktionsteam  

ANMERKUNGEN DER REDAKTION 

„DAS MÄDCHEN MIT DEN SCHWEFELHÖLZERN“ 



 Angesichts der Preisentwicklungen bei Heizkosten hat 
das Presbyterium entschieden, die Temperaturen in Kir-
chen und Gemeindehäusern abzusenken. In Freckenhorst 
finden in diesem Zusammenhang die Gottesdienste von 
November 2022 bis März 2023 nicht mehr in der Paulus-
kirche, sondern im Gemeindehaus als Winterkirche statt 
– ausgenommen Totensonntag und die Gottesdienste an 
Heiligabend. 

 Das Gemeindebüro in Freckenhorst hat ab Dezember 
2022 nur noch am Donnerstag geöffnet, dafür aber eine 
Stunde länger. 

 Angesichts der Befürchtungen, dass in Herbst und Winter 
die Coronazahlen steigen, möchte das Presbyterium das 
Masketragen in Gottesdiensten und Gruppen nicht ver-
ordnen, sondern es jedem selbst überlassen, wie man 
sich verhalten möchte, um sich und andere zu schützen. 

 An der Johanneskirche ist die Parksituation schwierig, 
zumal immer noch die Straßenbauarbeiten nicht abge-
schlossen sind. Das Presbyterium und die Gemeinde E-
verswinkel haben einen Ortstermin anberaumt, um eine 
Lösung zu finden. 

 Vielleicht haben sich manche gefragt, warum der Pfarrer 
nicht pünktlich zum Geburtstag zum Besuch vorbeige-
kommen ist? Der Grund ist leider erneut Corona. Nach so 
manchem Besuch ging später der Anruf im Pfarrhaus ein, 

dass ein oder sogar mehrere Gäste Corona hatten. Um 
andere ältere Jubilare zu schützen, hat Pfr. Döhner die 
Kontakte reduziert, um das Virus nicht weiterzutragen.   

 Das Kreiskirchenamt hat dem Presbyterium die Eröff-
nungsbilanz seit der Neugründung der Kirchengemeinde 
im Jahr 2013 übergeben. Damit erhält das Presbyterium 
endlich einen Überblick über den finanziellen Ist-Stand 
und über die Zahlungsflüsse der vergangenen Jahre, um 
vergangenen Entscheidungen überprüfen und zukünftige 
angemessen gestalten zu können. 

 Das Presbyterium wird in den nächsten Wochen mit den 
Gruppen über die Prävention vor sexueller Gewalt ins Ge-
spräch kommen. Jede Kirchengemeinde ist verpflichtet, 
ein Konzept zu erstellen, wie in ihren Räumlichkeiten ein 
solcher Übergriff – so weit es geht – verhindert werden 
kann; daher ist die Mitarbeit an diesem Konzept verpflich-
tend! Da die Menschen in den unterschiedlichen Gruppen 
die Gebäude – ihre Stärken und Schwächen – am besten 
kennen, soll gemeinsam mit einem Presbyter oder dem 
Pfarrer überlegt werden, wo und was einen möglichen 
Übergriff begünstigt. Wir sind uns bewusst, dass bei die-
sem Thema sehr viele Emotionen mitschwingen, dennoch 
muss die Arbeit an diesem Konzept geschehen. Gemein-
sam werden wir ein gutes Konzept zur Sicherheit für alle 
auf den Weg bringen.  

Stefan Döhner 

… AUS DEM PRESBYTERIUM

KURZ NOTIERT // 

Für die Kollekten am Ausgang legt in 
der Regel die Landeskirche deren Ver-
wendung fest. Für einige Gottes-
dienste bestimmt entweder die 
Landeskirche oder das Presbyterium 
unserer Kirchengemeinde die Verwen-
dung.    

Hier eine Übersicht über die Ver-
wendung der Spenden am Ausgang 
nach den Gottesdiensten  für die Mo-
nate Dezember ´22 bis März  ´23. 

VERWENDUNG DER KOLLEKTEN-GELDER IN DEN GOTTESDIENSTEN 
Datum Verwendungszweck Festlegung 

durch 

Dezember  

4. United4Rescue Kreissynode 
11. kirchenmusikalischen und theologischen Nachwuchs 

Landeskirche 18. Dienst am wohnungslosen Menschen 
24. Brot für die Welt 
25. Frauenhaus Warendorf Presbyterium 
26. Projekte für Menschen mit Behinderung 

Landeskirche  
31. Arbeit mit Ausländern und Flüchtlingen in Westfalen 

Januar  

01. Ökumene und Auslandsarbeit der EKD 
08. diakonisch-missionarische Ausbildung 
15. Telgter Teiler, Warendorfer Tafel Presbyterium 
22. Bewahrung christlicher Baudenkmäler 

Landeskirche 29. Projekte mit Arbeitslosen 

Februar  

05. deutschen evangelischen Kirchentag 
12. Familien in Not Pesbyterium 
19. Projekte mit Langzeitarbeitslosen Landeskirche 
26. Wird noch festgelegt Kreissynode 
05. bedrängte und verfolgte Christen in der Welt 

Landeskirche 
März  12. Frauen und Kinder in besonderen Notlagen 

19. TAMAR – Prostituiertenberatungsstelle Presbyterium 
26. Ev. Frauenhilfe und Frauenarbeit in Westfalen Landeskirche 



Unsere Kirchengemeinde trauert um Lothar Peyk, der im Alter von 83 Jahren verstorben ist. 
Lothar Peyk gehörte in den Jahren 1972 bis 2013 dem Presbyterium der Kirchengemeinde 
an. Mit mehr als 40 Jahren war er der dienstälteste Presbyter den die Kirchengemeinde je 
hatte. „Als meine Frau und ich unseren Dienst aufgenommen hatten, war Lothar Peyk schon 
Presbyter“, erinnert sich Pfarrer Manfred Schleisiek, „und ich habe ihn als stets hilfsberei-
ten, tatkräftigen und verlässlichen Menschen kennengelernt, der immer zur Stelle war, 
wenn Arbeiten anstanden.“ Beim Anbau des Gemeindehauses an die Kirche und bei der Ga-
rage am Pfarrhaus habe er sich die Bauvorhaben zu Eigen gemacht und kräftig mit ange-
packt. Überhaupt sei es Lothar Peyk zu verdanken, dass das Pfarrhaus an dieser Stelle ge-
baut werden konnte. Ohne Übertreibung könne man deshalb sagen: Lothar Peyk hat sich 
um die Kirchengemeinde verdient gemacht und ist dabei immer bescheiden geblieben.          

// PRESBYTERIUM 

Endlich ist er fertig. Lange haben wir auf die Fertigstellung des Dachreiters gewartet, nun 
glänzt der Schiefer des kleinen Kirchturmes in der Sonne. Auch das Turmkreuz musste und 
konnte erneuert werden. Mit knapp 56.000,-  haben die Handwerker das fast Unmögliche 
geschafft, angesichts der Preissteigerungen den Kostenrahmen einzuhalten. Fachliches 
Können, aber auch Liebe zum Detail und Unterstützung für die Kirchengemeinde haben die-
ses Projekt gelingen lassen.  
Wir danken ganz herzlich Herrn Architekten R. Braun, 
den Firmen Albers, Fartmann, Tietze und Güldenarm 
für die viele Arbeit, die sie sich gemacht haben, und 
für den Einsatz bei Fragen, Ideenentwicklungen und 
Problemlösungen, der nicht selbstverständlich ist! 
Auch sei hier nochmals den Spendern gedankt, die 
durch Spendensammlungen zum Geburtstag, aber 
auch zur Beerdigung einen wichtigen Teil zur Finan-
zierung beigetragen haben. Diese tiefe Verbundenheit zum kleinen Freckenhorster Kirchen-
bau hat uns sehr berührt. 

Darüber hinaus ist vor dem Eingangsportal ein neuer Strahler durch die Firma Rose installiert 
worden. In den nächsten Tagen werden nach über 60 Jahren die Blitzableiter erneuert. Damit 
entsprechen Kirche und Gemeindehaus endlich allen gängigen Sicherheitsanforderungen. 

Stefan Döhner 

Foto: Baumjohann 

Foto: Baumjohann 

Lernen nicht nur für die Schule, sondern vor 
allem fürs Leben – das war drei Wochen 
lang die Aufgabe der Schüler der Waldorf-
schule in ihrem Sozialpraktikum. In sozialen 
Einrichtungen sollten sie die Lebenswelt von 
Menschen mit Behinderungen, Senioren 
oder Kindern kennenlernen.  
So auch Till Pluta (16) aus Everswinkel. Ei-
gentlich wollte er im Dechaneihof St. Marien 
in Freckenhorst sein Praktikum absolvieren, 
aber der Ausbruch von Corona im Altenheim 
machte ihm einen Strich durch die Rech-
nung. So entschied er sich, in der Kirchenge-

meinde anzufragen. Hier hat er nicht nur 
Herrn Pohl bei den Küstertätigkeiten unter-
stützt, sondern hat vor allem in der Jugend-
gruppe bei Herrn Zeine und vor allem im 
Kindergarten Erfahrungen gesammelt. Am 
meisten hat ihm die Begleitung von Kindern 
Spaß gemacht, auch wenn es manchmal 
eine Herausforderung war, die kleine Ras-
selbande immer im Blick zu behalten, damit 
sie sich nichts tun.    
Wir danken Till für seine Hilfe und wünschen 
ihm alles Gute und Gottes Segen für seinen 
Lebensweg! 



PRESBYTERIUM // 

An den beiden neuen Tafeln am Gemeindehaus Freckenhorst und 
an der Johanneskirche konnte man schon erahnen, was nun auch mit Schreiben vom 3. November 2022 bestätigt 
wurde: die Evangelische Kirchengemeinde Everswinkel-Freckenhorst ist nun offiziell anerkannte Stelle des Bundes-
freiwilligendienst. 
Dem vorausgegangen war die Entscheidung des Presbyteriums, im Rahmen des Austauschprogrammes der west-
fälischen Landeskirche mit den südamerikanischen La Plata-Kirchen einem jungen Menschen aus Argentinien, Uru-
guay oder Paraguay die Möglichkeit zu bieten, hier in Deutschland einen solchen sozialen Dienst machen zu können. 
Das Auswahlverfahren läuft derzeit in Argentinien, und es besteht die große Wahrscheinlichkeit, dass unsere Kir-
chengemeinde bereits jetzt im Februar/März kommenden Jahres einen Freiwilligen begrüßen kann. Dieser soll das 
Gemeindeleben kennenlernen, aber auch mitgestalten. Das Presbyterium freut sich bereits über die neuen Einbli-
cke, die wir durch einen jungen Menschen aus Südamerika gewinnen werden. Näheres hoffentlich ab Februar!  

Stefan Döhner 

Die Situation 
Die Flutkatastrophe, die im Juli 2021 das Ahrtal zerstörte, sie 
stellt die Anwohner dort weiterhin vor massive Herausforde-
rungen. Das Trauma jener Schreckensnacht wird mehr und 
mehr in und an den Menschen sichtbar. Sie sind oft kraftlos, 
verzweifelt, werden körperlich und psychisch krank, und leider 
wird auch der Suizid zunehmend zum verzweifelten letzten 
Schritt. 
Hinsehen! Dranbleiben und Weiterhelfen! 
Das ist das Jahres-Motto 2022 der Männerarbeit im Kirchen-
kreis – wir sehen diese Not und wollen tun was uns möglich 
ist, um die Folgen der Flutkatastrophe für die Menschen im 
Ahrtal zu mildern. 
Was wir tun  
Wir kooperieren schon lange mit zahlreichen freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfern, u.a. mit der „Transportgruppe Münster-
land“, die jüngst ihr einjähriges Bestehen feiern konnte. Un-
zählige Transporte mit Hilfsgütern wurden organisiert und 
ebenso viele persönliche Beziehungen zu Betroffenen sind 
entstanden. Zudem ist die Initiative „Heute für Morgen“ aus 
Havixbeck ist bereits seit August 2021 im Ahrtal aktiv. 
Wir haben die Geschichten dieser Menschen seit der Flut ge-
hört und geteilt, wir wissen wie es ihnen geht und was Ihnen 
fehlt und hilft.  
Was können Sie tun? 
Sehr bewährt haben sich Einkaufsgutscheine. Damit können 
wir gezielt denen helfen, die gerade Bedarf haben. Es entlastet 
die Haushaltskasse, und da wir die Gutscheine immer persön-
lich übergeben, gibt es auch viele Momente herzlicher Freude. 

 
Gutscheine folgender Geschäfte sind hilfreich: 

In welcher Höhe Sie Gutscheine erwerben bleibt Ihnen über-
lassen, wir kombinieren diese dann je nach Bedarf der damit 
beschenkten Menschen. Wenn Sie einen persönlichen Gruß 
hinzufügen möchten, sehr gerne! 
Die Gutscheine senden sie bitte an folgende Anschrift: 

Pfr. Karl H. Köster,  
Ev. Klinikseelsorge am UKM,  
Albert-Schweitzer-Campus 1/D11 
Kontakt: 0251.83-49940,  
Karl-Heinz.Koester@ukmuenster.de 

Auch eine Abgabe der Gutscheine in Ihrem zuständigen Ge-
meindebüro ist möglich. 
Wer Geld spenden möchte und eine Spendenquittung benötigt, 
kann dies über unseren Kooperationspartner tun: 

Katastrophenhilfe Münsterland e.V. 
VR-Bank Westmünsterland eG: 
IBAN: DE74 4286 1387 0044 5536 00 
Verwendungszweck: „Fluthilfe Ahrtal“ 

Wir danken – im Namen der betroffenen Menschen im Ahrtal 
– sehr für Eure/Ihre Unterstützung! 
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr.Karl H. Köster 
Männerbeauftragter des Kirchenkreises Münster 

MÄNNERARBEIT DES KIRCHENKREISES //

MÄNNERARBEIT DES KIRCHENKREISES UNTERSTÜTZT DEN WIEDERAUFBAU IM AHRTAL 

• ALDI • LIDL • NETTO • EDEKA 
• FRESSNAPF • KIK • DM  

mailto:Karl-Heinz.Koester@ukmuenster.de


Nach der erfolgreichen Eingewöhnung von 23 
neuen Kindern starten wir nach den bunten 
Herbsttagen in die besinnliche Adventszeit. 

Mit Kerzenschein und Weihnachtsliedern stimmen 
wir uns entsprechend ein. Auch ein Knusperhaus 
mit vielen süßen Überraschungen begleitet uns 
dabei. 

Bastelwerkstätten in den Räumen und das tägli-
che Anzünden einer Kerze am Adventskranz  ge-
hören zu den Ritualen dieser Tage. 

Unser Adventskalender ist seit Jahren schon ein 
Wichtelkalender, bei dem sich die Kinder gegen-
seitig eine kleine Überraschung  bereiten. 

Der Besuch vom Nikolaus wird von den Kindern mit Vor-
freude erwartet. Sie bringen einen Socken von zuhause 
mit hoffen gespannt darauf, dass dieser gefüllt wird. 

Nach den Weihnachtsferien sehen wir uns dann alle wie-
der und haben uns viel zu berichten.  

Dann folgt schon bald die lustige Karnevalszeit mit Kos-
tümen, geschminkten Gesichtern und viel Spaß. 

Bei Ausflügen in den Wald oder auch auf den Spielplatz 
beobachten wir die Veränderungen in der Natur und freu-
en uns gemeinsam auf den Frühling mit vielen Erlebnis-
sen  und einer tollen gemeinsamen Zeit. 

Cordula Fislage 

// KINDERGARTEN 

  6. Dezember Nikolausfeier 
 13. /15. Dezember Geschwister- und Freunde- 
  Nachmittag 
 22. Dezember  Adventsfeier  mit Kinder und Eltern 
 24. Dezember bis  Weihnachtsferien 
 1. Januar 
 16. Februar Karnevalsfeier 
 9. Februar Kibaz ( Kinderbewegungsabzeichen) 
 2. März Einsicht in die Bildungs- 
   dokumentation 
 9. und 30. März Kibaz ( Kinderbewegungsabzeichen) 



ELTERN-KIND-GRUPPE // 

Auch die Eltern-Kind-Gruppen haben sich gerne 
am Bauwagenprojekt der Kirchengemeinde St. 
Magnus/St. Agatha beteiligt, als der Bauwagen 
Station an der Johanneskirche machte. Bei 
schönstem Sommerwetter verbrachten einige 
Familien und auch Großeltern mit ihren Enkel-
kindern einen schönen Nachmittag in geselliger 
Runde. Die Spiel- und Bastelangebote aus den 
sonst morgendlich stattfindenden Spielgruppen 
wurden sehr gerne genutzt – besonders von 
den ehemaligen Spielgruppenkindern, die uns 
beim Bauwagen besuchten. Vor allem unsere 
beliebten „Wasserperlen“ standen bei allen 
wieder hoch im Kurs und waren der „Renner“.. 

Andrea Hermsen & Monika Jestädt 



// KU3 GRUPPEN 2023 

Emely, Iljah,  
Leah und Timo 

Oskar Thieme, Liam Elsner, Maya Weiser, 
Marvin Grimm, Hanne Schäfer,  
Martha Niestert, Til Klassen  

Carlotta Stuckstedde, Toni Stuckstedde,  
Thilo Schmidt, Oskar Ernemann, Leni und Janno Bieberstein  

Josephine Birkhahn, Lola Hofmann,  Jule 
Hülser, Mayla Schänzer, Philipp Hilpert  

Mit dem Beginn des neuen Schuljahres hat auch der Kirchliche Unterricht (KU) wieder begonnen. So-
wohl die Katechumenen im KU 3 als auch die Konfirmanden im KU 8 haben sich auf die Reise ins Land 
des Glaubens gemacht. Die Katechumenen und Konfirmanden haben sich in Gottesdiensten der Ge-
meinde vorgestellt und sind bereits thematisch in die je-
weiligen Schwerpunkte eingestiegen. Ob Kirchen- oder 
Gemeindehausrally mit Frauke Hübner, oder Frieden-
stauben basteln mit Corinna Tyrell, die Themen sind ak-
tuell und breit gefächert. 



KONFIRMANDEN 2023 // 

Die Konfirmanden haben wie in den Jahren zuvor 
für einen guten Zweck Kartoffeln ausgemacht, 
die u.a. beim Erntedankgottesdienst verkauft 
wurden. Einige wenige fanden dann aber auch 
beim Lagerfeuer Verwendung.  
Darüber hinaus waren sie in der ersten Herbstfe-
rienwoche mit einem Segelboot auf dem Ijssel-
meer in den Niederlanden unterwegs.  



// JUNGSCHAREN 

Kurz nach den Sommerferien gab es das große 
Treffen der Jungscharen aus Freckenhorst, Evers-
winkel und Münster zum diesjährigen Jungschar-
tag im Ketteler Hof. Es würde gerätselt, geklet-
tert, gespielt, auf Gott gehört und natürlich jede 
Menge neue Freude gefunden.  

Aber auch in der zweiten Jahreshälfte pariert noch 
so einiges: Herbstfreizeit, Sportschild und Wald-
weihnacht. 

Bei uns ist immer was los:  
Mit Jesus Christus - Mutig voran! 

Søren Zeine 



Auflösungen des Rätsels auf der Seite 30 



Das Projekt „Zusammen und Miteinander“, kurz ZuM,  vom 
Dechaneihof St. Marien, gefördert und finanziert vom Minis-
terium für Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes Nord-
rhein-Westfalen (MAGS NRW), läuft im zweiten Jahr. Nach-
dem Corona uns anfänglich extrem ausgebremst hat, konn-
ten nun endlich verschiedene Aktionen und Angebote durch-
geführt oder begonnen werden, die wir Ihnen an dieser Stelle 
gerne kurz vorstellen möchten.  

Urlaub ohne Koffer 

Im August 2022 haben wir erstmals einen für die Teilneh-
mer*innen kostenlosen „Urlaub ohne Koffer“ angeboten. Bei 
dieser Aktion haben Senior*innen aus Freckenhorst gemein-
sam mit Bewohner*innen vom Dechaneihof St. Marien drei 
Tage zum Thema „westfälischer Bauernhof“ Zeit miteinander 
verbracht. Auftakt war ein Ausflug auf den Hof Lohmann mit 
Hofführung, Kaffee und Kuchen. Am zweiten Tag begannen 
wir mit einem westfälischen Bauernfrühstück und einem 
plattdeutschen Vormittag, sowie einem Sitztanz-Angebot. 
Nach dem Mittagessen und einer kleinen Mittagspause 
konnten die Gäste des Urlaubs ohne Koffer in den Genuss 
von Jagdhornbläsern sowie Knabbeln, Schmalz- und Rosinen-
broten kommen. Am Sonntag starteten wir wieder mit einem 
gemeinsamen Frühstück, ehe verschiedene Workshops, Füh-
rungen und eine Ausstellung mit Oldtimer-Traktoren geboten 
wurden. Ferner konnten Planwagenfahrten unternommen 
werden und eine Walking Band aus Lüdinghausen sorgte für 
musikalische Unterhaltung. Den Abschluss bildete ein öku-
menischer Freiluft-Gottesdienst. Alle Teilnehmenden hatten 
sehr schöne und entspannte Tage.  

Sitztanz 
Jeden ersten und dritten Dienstag (15.30 Uhr) im Monat 
bieten wir interessierten Senior*innen die Möglichkeit 
an unserem Sitztanzangebot im Dechaneihof St. Marien 
teilzunehmen.  

Smartphonesprechstunde 
Regelmäßig bieten wir eine Smartphonesprechstunde 
an.  

Erzählfreundschaften 

Treffen Sie Geprächspartner*innen ganz bequem von zu Hau-
se aus an Ihrem Telefon, wir stellen gerne den Kontakt her 
oder bilden Sie zum Telefonpaten aus.  

Rehabilitationssport (Sitzgymnastik) 
Seit einiger Zeit bietet eine ausgebildete Sporttherapeutin 
Rehasport (mit Verordnung) auch bei uns an.  

Spielen „aktiv und fit“ 

Yoga für Senior*innen: Alle 14 Tage laden wir interessierte 
Senior*innen zum Yoga im Sitzen ein. Sprechen Sie uns gerne 
an.  

Ausflüge: 

In regelmäßigen Abständen 
unternehmen wir kleine 
Ausflüge. Per Taxen fahren 
wir zu ausgewählten Orten 
und unternehmen dort 
Stadtführungen oder besu-
chen Ausstellungen und 
trinken gerne Kaffee und 
essen Kuchen mit Ihnen. So 
planen wir einen Besuch im 
Religio zur Krippenausstel-
lung zu unternehmen.  

weitere Angebote 

 Informationsveranstaltungen (z.B. Polizei) 
 Spielenachmittage 
 Bewohnercafé mit Drehorgelmusik  
 Eintopf zum Mitnehmen  

Kira Neuhaus 

//  DECHANEIHOF ST. MARIEN  



ERNTEDANK // 

War es im vergangenen Jahr die Tenne des 
Hofes Schulze Schleppinghoff in Frecken-
horst, die als Kulisse für den Erntedankgot-
tesdienst unserer Kirchengemeinde diente, 
fand die diesjährige Erntedankfeier schon 
zum zweiten Mal in der Schützenscheune 
am Everswinkeler Mitmachmuseums statt. 
Viele fleißige Hände hatten die Räumlich-
keiten hergerichtet und geschmackvoll mit 
landwirtschaftlichen Produkte dekoriert. 
Erstmals eine Predigt hielt in diesem Got-
tesdienst Thomas Biene-Hornscheidt, 
Presbyter in unserer Kirchengemeinde. 
Biene-Hornscheidt befindet sich derzeit in einer 
Ausbildung zum Prädikanten. 

„Wir haben diese Welt als Leihgabe Gottes erhal-
ten“, mahnte Biene-Hornscheidt. Erntedank sei ein 
Dank für dieses Geschenk. „Gehen wir mit Gottes 
Geschenk, pfleglich um, sonst wird diese so gut an-
gelegte Welt unwirtlich, bedrohlich, ja tödlich.“  
Mitglieder des Pauluschores und des Johannescho-
res setzten wohlklingende musikalische Akzente. 
Nach dem Gottesdienst boten die Konfirmanden 
selbstgeerntete Kartoffeln vom Hof Tyrell an. Viele 
Gottesdienstbesucher folgten der Einladung des 
Heimatvereinsvorsitzenden Josef Beuck. Im Rah-
men des Aktionstages hatten Mitglieder des Hei-
matvereins einen kleinen Imbiss und Kaffee und 
Kuchen vorbereitet. 

Günther Wehmeyer 

Presbyter und künftiger Prädikant Thomas Biene-Hornscheidt 
hielt am Erntedankgottesdienst seine erste Predigt  



Wir haben dieses Jahr genossen! Wir 
durften uns treffen, gemeinsam feiern 
und Ausflüge unternehmen! Wir in der 
Frauenhilfe hoffen, dass es so bleibt! 

Unser Jahresausflug hatte das Ziel - 
Bad Rothenfelde - nicht zu weit von 
Freckenhorst entfernt. 

Am 17. August starteten wir mit 5 Pri-
vat-Pkw vom Gemeindehaus aus in 
Richtung Bad Rothenfelde. Ziel war das 
Café des Hotel Dreyer, das unser Mit-
tagessen, ein leckeres Gulasch mit Nu-
deln und Salat servierte. Bei 2½ Stun-
den Freizeit fanden sich kleine Grüpp-
chen zusammen, die gemeinsam spa-
zieren gingen oder ein leckeres Eis ge-
nossen, und wen der Kuchen im Café 
angelockt hatte, entschied sich für ein 

gemütliches Kaffeetrinken. Am 
späten Nachmittag begaben sich 
die vergnügten Ausflügler wieder 
auf die Heimreise, und belohnten 
ihre Fahrer mit einem Obolus für 
ausgestandenen Stress und ange-
fallene Benzinkosten.  

Der Bastelkreis,  der nicht mehr 
regelmäßig bastelt, traf sich eben-
falls im August in Sassenberg zum 
Eisessen. 

Unser Bastelkreis ist gleichzeitig 
der erweiterte Vorstand, der das 
Team vervollständigt. Wenn wir 
uns am dritten Mittwoch im Monat 
treffen, reinigen wir zuerst den 
Fußboden des Gemeindesaals, 
denn mehrere Gruppen, die sich 
früher im katholischen Pfarrheim 
trafen, und Gymnastikgruppen des 
TuS sind im Gemeindehaus zu Gast. 
Tische und Stühle müssen passend 
für unsere Frauen und Referenten 
gestellt werden. Wie es bei uns 
üblich ist, darf eine hübsche Tisch 
Deko nicht fehlen. Dann werden die 

Gedecke fürs Kaffeetrinken platziert 
und die selbst gebackenen Kuchen ge-
schnitten. Auch der Kaffee kocht sich 
nicht von allein. Wir wollen, dass sich 
unsere Frauen wohlfühlen. 

Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich 
einmal bei Maria Tertilt bedanken, die 
für den wunderschönen Blumen-
schmuck aus ihrem Garten sorgt.  

Vom 16. 9. bis zum 18. 9. gönnte sich 
der Bastelkreis ein besonderes 
Schmankerl. Er fuhr für ein Wochenen-
de nach Brilon, um sich in einem ge-
pflegten Hotel verwöhnen zu lassen. 
Nach dem erkunden von Stadt und Um-
gebung schmeckte am Abend ein Cock-
tail oder Spritz bei launigen Gesprächen 
besonders gut.  

Bei den "Bunten Nachmittagen" am 21. 
und 22. September standen wir den kfd 
Frauen beim Brote schmieren und de-
korieren der Platten, beim Kuchen 
schneiden und auftragen und bei  der 
Bewirtung der Gäste helfend zur Seite. 
Ein Dank geht an alle Frauen, die bereit 

waren zu helfen und die geholfen ha-
ben.  

Am 28. September hieß das Thema: 
Erntedank. Im Mittelpunkt stand die 
Kartoffel, eine tolle Knolle, vielseitig 
und aus der westfälischen Küche nicht 
wegzudenken. Schon alleine die Deko 
der Tische war sehenswert. Auf dunkel-
grünen Servietten erfreuten neben 
Sträußen aus Herbstblumen, unter An-
derem, auch glänzende Kastanien in 
ihren zart grünen Hüllen, das Auge des 
Betrachters. Aus 15 kg Kartoffeln wur-
den Reibeplätzchen hergestellt. Dazu 
wurde Apfelmus, natürlich aus alten 
Apfelsorten, von Ingetraut Ulbrich zu-
bereitet, gereicht. Rübenkraut, Schwarz
- und Graubrot vervollständigten den 
Festschmaus. Mitglieder und Gäste 
waren von diesem Nachmittag hellauf 
begeistert und freuten sich bereits auf 
das nächste Highlight, an dem Jürgen 
Kriegel Fotos von der Norderney Fahrt 
präsentieren wird. 

Ute Droste 

// FRAUENHILFE 
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Everswinkel-Alverskirchen Dez Freckenhorst-Hoetmar 
10.00 –11.00 und 16.30 –17.30 Bücherei 
20.00 Probe JohannesChor Do, 1. 15.15 – 16.45 Jungschar für Kinder von 6 – 10 J.  S. Zeine 

10.30 Gottesdienst im St. Magnus Haus  S. Döhner 
15.00 - 18.00 Übungsstunden Jungbläser Fr, 2.   

  Sa, 3.   

9.30  Gottesdienst, Abendmahl, Kinderkirche  S. Döhner 
10.30 - 11.30 Bücherei 

2. Advent 
So, 4. 11.00 Gottesdienst, Abendmahl, Kinderkirche S. Döhner 

  Mo, 5.   
16.30 – 17.30 Bücherei 
15.30 – 17.00 Jungschar für Mädchen von 6 bis 12 S. Zeine 
17.00 – 18.30 Jungschar für Jungen von 6 bis 12 S. Zeine 
18.00 KU8 

Di, 6. 9.00 Frühstückstreff der Frauen 
19.00 Männerkreis – Advent mit Pfarrer Döhner 

15.00 Adventsfeier der Frauenhilfe Mi, 7. 14.30 Seniorenadventsfeier der Frauenhilfe  
für alle ab 70 Jahren 

10.00 – 11.00 und 16.30 –17.30 Bücherei 
20.00 Probe JohannesChor Do, 8. 15.15 – 16.45 Jungschar für Kinder von 6 – 10 J.  S. Zeine 

20.00 Probe Pauluschor 
15.00 – 18.00 Übungsstunden Jungbläser Fr, 9.   
  Sa, 10.   

9.30 Gottesdienst S. Döhner 
mit Chor unter Leitung von Claudia Lawong 

10.30.-11.30 Bücherei 
3. Advent 

So, 11. 
11.00 Gottesdienst   S. Döhner 

mit Chor unter Leitung von Claudia Lawong 
15.00 Integrationscafé im Gemeindehaus 

19.00  Friedensgebet in der Johanneskirche Mo, 12.   
16.30 – 17.30 Bücherei 
15.30 – 17.00 Jungschar für Mädchen von 6 bis 12 S. Zeine 
17.00 – 18.30 Jungschar für Jungen von 6 bis 12 S. Zeine 
18.00  KU8 

Di, 13. 8.30 - 11.00 & 15.00 – 17.00 Kleiderbörse am Bußmannsweg 

  Mi, 14.   
10.00 –11.00 und 16.30 –17.30 Bücherei 
20.00  Probe JohannesChor Do, 15. 15.15 – 16.45 Jungschar für Kinder von 6 – 10 J. S. Zeine 

15.00 – 18.00 Übungsstunden Jungbläser Fr, 16.   
  Sa, 17.   

9.30  Gottesdienst  R. Schleisiek 
10.30 - 11.30 Bücherei 

4. Advent 
So, 18. 

4. Advent 
11.00 Gottesdienst R. Schleisiek 

  Mo, 19. 10.30 Gottesdienst im Kloster zum Hl. Kreuz  S. Döhner 

16.30 – 17.30 Bücherei 
15.30 – 17.00 Jungschar für Mädchen von 6 bis 12 S. Zeine 
17.00 – 18.30 Jungschar für Jungen von 6 bis 12 S. Zeine 

Di, 20. 11.00 Gottesdienst im Dechaneihof S. Döhner 

  Mi, 21.   
10.00 – 11.00 und 16.30 – 17.30 Bücherei 
20.00  Probe JohannesChor Do, 22. 15.15 – 16.45 Jungschar für Kinder von 6 – 10 J. S. Zeine 

20.00 Probe Pauluschor 
  Fr, 23.   

15.00 Familiengottesdienst mit Krippenspiel  S. Döhner 
17.30 Besinnlich-festliche Christvesper  M. Schleisiek 
22.00 Meditative Christnacht S. Döhner 

Heilig-
abend 
Sa, 24. 

15.30 Familiengottesdienst mit Krippenspiel  H. Villwock 
18.00 Christvesper mit Pauluschor S. Döhner 

Gemeinsamer Gottesdienst in Freckenhorst 
1. Weih-

nachtstag 
So, 25. 

11.00 Gottesdienst, Abendmahl S. Döhner 

2. Weihnachtstag 
9.30 Gottesdienst, Abendmahl  S. Döhner 

2. Weih-
nachtstag

Mo, 26. 
Gemeinsamer Gottesdienst in Everswinkel 

16.30 – 17.30 Bücherei 
Gemeindebüro geschlossen Di, 27.   

Gemeindebüro geschlossen Mi, 28.   
10.00 – 11.00 und 16.30 –17.30 Bücherei Do, 29. Gemeindebüro geschlossen 
  Fr, 30.   
Silvester 
18.00 Gottesdienst, Abendmahl R. Schleisiek 

Sylvester 
Sa, 31. 

Silvester 
16.30 Gottesdienst, Abendmahl R. Schleisiek 



Everswinkel-Alverskirchen Jan. Freckenhorst-Hoetmar 
 Neujahr 

So, 1.  

  Mo, 2.   
Gemeindebüro geschlossen 

16.30 – 17.30 Bücherei Di, 3. 19.00 Männerkreis – Reisebericht „Island“  
mit M. Schleisiek 

Gemeindebüro geschlossen 
15.00 Frauenhilfe Mitgliederversammlung + Jahreslosung Mi, 4.   

10.00 – 11.00 und 16.30 –17.30 Bücherei 
20.00 Probe JohannesChor Do, 5. Gemeindebüro geschlossen 

20.00 Probe Pauluschor 
10.30 Gottesdienst im St. Magnus Haus  S. Döhner Fr, 6.   
  Sa, 7.   

9.30 Gottesdienst, Abendmahl  M. Schleisiek 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 8. 

11.00 Gottesdienst M. Schleisiek 
mit Abendmahl und Kinderkirche 

17.00 Nachweihnachtliches Singen der Chöre in Hoetmar 
19.00 Friedensgebet in der Johanneskirche Mo, 9.   
16.30 – 17.30 Bücherei 
15.30 – 17.00 Jungschar für Mädchen von 6 bis 12 S. Zeine 
17.00 – 18.30 Jungschar für Jungen von 6 bis 12 S. Zeine 
18.00 KU8 

Di, 10. 8.30 - 11.00 Kleiderbörse am Bußmannsweg 
& 15.00 – 17.00  

  Mi,11.   
10.00 – 11.00 und 16.30 – 17.30 Bücherei 

KU3-Fahrt ins Bibelmuseum Münster 
20.00 Probe JohannesChor 

Do,12. KU3- Fahrt ins Bibelmuseum Münster 

KU3-Fahrt ins Bibelmuseum Münster Fr, 13. KU3- Fahrt ins Bibelmuseum Münster 
  Sa, 14.   
9.30 Gottesdienst H. Villwock 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 15. 11.00 Gottesdienst  H. Villwock 

  Mo, 16. 10.30 Gottesdienst im Kloster zum Hl. Kreuz  S. Döhner 
16.30 – 17.30 Bücherei 
15.30 – 17.00 Jungschar für Mädchen von 6 bis 12 S. Zeine 
17.00 – 18.30 Jungschar für Jungen von 6 bis 12 S. Zeine 
18.00 – 20.00 KU8 

Di, 17. 11.00 Gottesdienst im Dechaneihof  S. Döhner 

  Mi, 18. 15.00 Frauenhilfe - Nachweihnachtliches in Geschichten, 
Gedichten und Liedern 

10.00 – 11.00 und 16.30 – 17.30 Bücherei 
20.00 Probe JohannesChor Do, 19. 

8.30 - 11.00 Kleiderbörse am Bußmannsweg 
& 15.00 – 17.00  
15.15 – 16.45 Jungschar für Kinder von 6 – 10 J. S. Zeine 
20.00 Probe Pauluschor 

15.00 – 18.00 Übungsstunden Jungbläser Fr, 20.   
  Sa, 21.   
9.30 Gottesdienst S. Döhner 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 22. 11.00 Gottesdienst S. Döhner 

19.00 Friedensgebet in der Johanneskirche Mo, 23.   

16.30 – 17.30 Bücherei 
15.30 – 17.00 Jungschar für Mädchen von 6 bis 12 S. Zeine 
17.00 – 18.30 Jungschar für Jungen von 6 bis 12 S. Zeine 
18.00 KU8 

Di, 24.   

15.00 Seniorenkreis Mi, 25.   

20.00 Probe JohannesChor Do, 26.   
  

10.00 –11.00 und 16.30 –17.30 Bücherei Fr, 27.   
15.00 – 18.00 Übungsstunden Jungbläser Sa, 28. 19.30 Tenöre4you in der Pauluskirche 
9.30 Gottesdienst T. Biene-Hornscheidt / S. Döhner 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 29. 11.00 Gottesdienst  T. Biene-Hornscheidt / S. Döhner 

  Mo, 30.   
15.15 KU8 Besuch Synagoge: Treffen Münster HBH Di, 31. 15.15 KU8 Besuch Synagoge: Treffen Münster HBH 



Ringschleifenanlage in der Johanneskirche  für von Schwerhörigkeit betroffene Menschen. 

Everswinkel-Alverskirchen Febr. Freckenhorst-Hoetmar 
15.00 Frauenhilfe + kfd: Vorbereitung Weltgebetstag 

‚Taiwan‘ Mi, 1.   

10.00 –11.00 und 16.30 –17.30 Bücherei Do, 2. 20.00 Probe Pauluschor 

10.30 Gottesdienst im St. Magnus Haus S. Döhner 
15.00 – 18.00 Übungsstunden Jungbläser Fr, 3.   

  Sa, 4.   

9.30 Gottesdienst, Abendmahl, Kinderkirche J. Hölscher 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 5. 11.00 Gottesdienst, Abendmahl, Kinderkirche J. Hölscher 

19.00 Friedensgebet in der Johanneskirche Mo, 6.   

16.30 – 17.30 Bücherei 
15.30 – 17.00 Jungschar für Mädchen von 6 bis 12  S. Zeine 
17.00 – 18.30 Jungschar für Jungen von 6 bis 12  S. Zeine 
17.50 KU8 Moscheebesuch Treffen Marktplatz Freckenhorst 

Di, 7. 

9.00 Frühstückstreff der Frauen 
17.50 KU8 Moscheebesuch Treffen Marktplatz Freckenhorst 
19.00 Männerkreis – Lichtbildvortrag „Venedig“ mit Pfr. Döh-

ner 

  Mi, 8.   

10.00 –11.00 und 16.30 –17.30 Bücherei 
20.00 Probe JohannesChor Do, 9. 15.15 – 16.45 Jungschar für Kinder von 6 – 10 J.  S. Zeine 

15.00 – 18.00 Übungsstunden Jungbläser Fr, 10.   
  Sa, 11.   

9.30 Gottesdienst  S. Döhner 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 12. 11.00 Gottesdienst  S. Döhner 

19.00 Friedensgebet in der Johanneskirche Mo, 13.   

16.30 – 17.30 Bücherei 
15.30 – 17.00 Jungschar für Mädchen von 6 bis 12  S. Zeine 
17.00 – 18.30 Jungschar für Jungen von 6 bis 12  S. Zeine 

Di, 14. 8.30 - 11.00 & 15.00 – 17.00 Kleiderbörse am Bußmannsweg 
18.00 KU8 

  Mi, 15. 15.00 Frauenhilfe + kfd: Vorbereitung Weltgebetstag ‚Taiwan‘ 

10.00 –11.00 und 16.30 –17.30 Bücherei 
20.00 Probe JohannesChor Do, 16. 15.15 – 16.45 Jungschar für Kinder von 6 – 10 J.  S. Zeine 

20.00 Probe Pauluschor 

15.00 – 18.00 Übungsstunden Jungbläser Fr, 17.   
  Sa, 18.   

9.30 Gottesdienst, Abendmahl S. Döhner 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 19. 11.00 Gottesdienst, Abendmahl  S. Döhner 

19.00 Friedensgebet in der Johanneskirche Mo, 20. 10.30 Gottesdienst im Kloster zum Hl. Kreuz S. Döhner 

16.30 – 17.30 Bücherei 
15.30 – 17.00 Jungschar für Mädchen von 6 bis 12  S. Zeine 
17.00 – 18.30 Jungschar für Jungen von 6 bis 12  S. Zeine 

Di, 21. 11.00 Gottesdienst im Dechaneihof  S. Döhner 
18.00 KU8 

15.00 Seniorenkreis Mi, 22.   

10.00 –11.00 und 16.30 –17.30 Bücherei 
20.00 Probe JohannesChor Do, 23. 8.30 - 11.00 & 15.00 – 17.00 Kleiderbörse am Bußmannsweg 

15.00 – 18.00 Übungsstunden Jungbläser Fr, 24.   

  Sa, 25.   

9.30 Gottesdienst T. Biene-Hornscheidt 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 26. 11.00 Gottesdienst T. Biene-Hornscheidt 

  Mo, 27.   

16.30 – 17.30 Bücherei Di, 28. 18.00 KU8 



Everswinkel-Alverskirchen März Freckenhorst-Hoetmar 
15.00 Frauenhilfe „Elisabeth von Thüringen“  

Leben und Wirken Mi, 1.   

10.00 –11.00 und 16.30 –17.30 Bücherei 
20.00 Probe JohannesChor Do, 2. 20.00 Probe Pauluschor 

10.30 Gottesdienst im St. Magnus Haus S. Döhner 
18.00 Weltgebetstag-Gottesdienst in St. Magnus 
16.30 KU3-Großgruppe auf dem Bauernhof Tyrell 

Fr, 3. 16.00 Weltgebetstag-Gottesdienst in der Pauluskirche 
16.30 KU3-Großgruppe auf dem Bauernhof Tyrell 

 Sa, 4.   
9.30 Gottesdienst M. Schleisiek 

mit Abendmahl und Kinderkirche 
10.30 - 11.30 Bücherei 

So, 5. 11.00 Gottesdienst M. Schleisiek 
mit Abendmahl und Kinderkirche   

19.00 Friedensgebet in der Johanneskirche Mo, 6.   
16.30 – 17.30 Bücherei 
15.30 – 17.00 Jungschar für Mädchen von 6 bis 12  S. Zeine 
17.00 – 18.30 Jungschar für Jungen von 6 bis 12  S. Zeine 
18.00 KU8 

Di, 7. 
9.00 Frühstückstreff der Frauen 
19.00 Männerkreis‚ 

„Mein Leben als Schiffsarzt“ mit Dr. Cierpka 

  Mi, 8.   
10.00 –11.00 und 16.30 –17.30 Bücherei 

20.00 Probe JohannesChor Do, 9. 15.15 – 16.45 Jungschar für Kinder von 6 – 10 J.  S. Zeine 

15.00 – 18.00 Übungsstunden Jungbläser Fr, 10.   
  Sa, 11.   
9.30 Gottesdienst S. Döhner 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 12. 11.00 Gottesdienst S. Döhner 

  Mo, 13.   
16.30 – 17.30 Bücherei 
15.30 – 17.00 Jungschar für Mädchen von 6 bis 12  S. Zeine 
17.00 – 18.30 Jungschar für Jungen von 6 bis 12  S. Zeine 
18.00 KU8  

Di, 14. 8.30 - 11.00 & 15.00 – 17.00 Kleiderbörse am Bußmannsweg 

  Mi, 15. 15.00 Frauenhilfe 
10.00 –11.00 und 16.30 –17.30 Bücherei 
20.00 Probe JohannesChor Do, 16. 15.15 – 16.45 Jungschar für Kinder von 6 – 10 J.  S. Zeine 

20.00 Probe Pauluschor 
15.00 – 18.00 Übungsstunden Jungbläser Fr, 17.   
  Sa, 18.   
9.30 Gottesdienst, Abendmahl Jutta Hölscher 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 19. 11.00 Gottesdienst, Abendmahl Jutta Hölscher 

19.00 Friedensgebet in der Johanneskirche Mo, 20. 10.30 Gottesdienst im Kloster zum Hl. Kreuz S. Döhner 
16.30 – 17.30 Bücherei 
15.30 – 17.00 Jungschar für Mädchen von 6 bis 12  S. Zeine 
17.00 – 18.30 Jungschar für Jungen von 6 bis 12  S. Zeine 
18.00 KU8  

Di, 21. 11.00 Gottesdienst im Dechaneihof  S. Döhner 

  Mi, 22.   
10.00 –11.00 und 16.30 –17.30 Bücherei 
20.00 Probe JohannesChor Do, 23. 8.30 - 11.00 & 15.00 – 17.00 Kleiderbörse am Bußmannsweg 

15.15 – 16.45 Jungschar für Kinder von 6 – 10 J.  S. Zeine 
15.00 – 18.00 Übungsstunden Jungbläser Fr, 24.   
18.00 -21.00 KU3-Abend in Sassenberg Sa, 25. 18.00 -21.00 KU3-Abend in Sassenberg 
9.30 Gottesdienst  R. Schleisiek 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 26. 11.00 Gottesdienst  R. Schleisiek 

  Mo, 27.   
16.30 – 17.30 Bücherei 
15.30 – 17.00 Jungschar für Mädchen von 6 bis 12  S. Zeine 
17.00 – 18.30 Jungschar für Jungen von 6 bis 12  S. Zeine 
18.00 KU8 Abschlussgespräch  

Di, 28.   

15.00 Seniorenkreis Mi, 29.   
10.00 –11.00 und 16.30 –17.30 Bücherei 
20.00 Probe JohannesChor Do, 30. 15.15 – 16.45 Jungschar für Kinder von 6 – 10 J.  S. Zeine 

20.00 Probe Pauluschor 
15.00 – 18.00 Übungsstunden Jungbläser Fr, 31.   



Datum Zeit Thema  

Dienstag, 6. Dezember 1900 Advent Pfarrer S. Döhner 

Dienstag, 3. Januar 1900 Reisebericht „Island“ M. Schleisiek 

Dienstag, 8. November 1900 Lichtbildvortrag „Venedig“ Pfarrer S. Döhner 

Dienstag, 7. März 1900 Vortrag „Mein Leben als Schiffsarzt“ Dr. T. Cierpka 

Treffen jeweils am 1. Dienstag im Monat im ev. Gemeindehaus, Paulusplatz 6 

Zu allen Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen! 

TERMINE DES MÄNNERKREISES 

  Everswinkel / Alverskirchen Freckenhorst / Hoetmar 

7. DEZEMBER   1500 Adventsfeier der Frauenhilfe mit den 
Gemeindegliedern ab 70 Jahre 

4. JANUAR 1500 Mitgliederversammlung   

18. JANUAR   1500 Nachweihnachtliches  
in Geschichten,  Gedichten und Liedern 

1. FEBRUAR 1500 
Informationen zum Weltgebetstag 2023 
aus Taiwan  
(gemeinsam mit der KFD) 

  

15. FEBRUAR   1500 Vorbereitung des Weltgebetstages 

1. MÄRZ 1500 Leben und Wirken der 
Elisabeth v. Thüringen   

3. MÄRZ  Weltgebetstags-Gottesdienst (Ort und Zeit werden noch  bekanntgegeben)  

TERMINE // 

TERMINE DER FRAUENHILFE 

Sofern nicht anders angegeben, finden alle Veranstaltungen in Everswinkel im Gemeindehaus, Pattkamp 6,  
und in Freckenhorst im Gemeindehaus, Paulusplatz 6, statt. 



Das Jahr 2022 geht langsam zu Ende. 
Ein Jahr, das unsere „heile Welt“ durch-
einander gewirbelt hat. In der Frauenhil-
fe haben wir trotzdem versucht, unsere 
Treffen fröhlich zu gestalten. Wir wollen 
einen kurzen Rückblick auf unsere Nach-
mittage werfen. 

Im Juli haben wir uns erstmalig zu einem 
Spiele-Nachmittag getroffen. In kleiner 
Runde wurden an verschiedenen Ti-
schen gespielt und erzählt. Corinna Ty-
rell mit ihrer Veeh-Harfe war ein beson-
derer Überraschungsgast und begleitete 
die Lieder mit dem uns bis dahin unbe-
kannten Instrument. 

Anfang August verwandelte sich 
unser Kirchenraum in ein 
„Modegeschäft“. Frau Fertmann 
hatte unzählige Kleider, Jacken, 
Hüte und Accessoires aus ihrem 
Fundus mitgebracht. Viele kleine 
und große Mannequins wurden 
entsprechend gekleidet auf den 
„Laufsteg im Gemeinderaum“ 
geschickt. 

Karl Lagerfeld, alias Doris Fertmann, 
führte gekonnt durch das Programm 
und das Publikum sparte nicht mit Bei-
fall. Vielen Dank, liebe Frau Fertmann, 
für diesen unterhaltsamen Nachmittag. 

Als Anfang September das „Bauwagen-
Projekt“ vor der Johanneskirche Halt 
machte, hatten wir zu einem Spiele und 
Quiz – Nachmittag eingeladen. Das 
Wetter spielte mit und so konnten wir 
auf dem Platz vor der Kirche im Schatten 
Tische und Stühle aufstellen, nachdem 
das Laub mit ökumenischer Hilfe besei-

tigt war. Da die Teilnehmerinnenzahl 
sehr „übersichtlich“ war, wurde daraus 
ein gemütliches Kaffeetrinken mit Plau-
derstunde und einem anschließenden 
Quiz.  

Pf. Manfred Schleisiek entführte uns 
wenige Tage später nach Wiedensahl, 
einem kleinen Ort in Niedersachsen. Si-
cher vielen bekannt als Geburtsort des 
Meisters humoristischer Bildergeschich-
ten – Wilhelm Busch. Am 15. April 1832 
wurde Wilhelm Busch dort geboren, sein 
Geburtshaus ist inzwischen zu einem 
viel beachteten Museum geworden. Be-
reits mit 9 Jahren musste er sein Eltern-
haus verlassen und kam zum Bruder 
seiner Mutter, der Pfarrer in Ebergötzen 
war. Dort entdeckte man früh seine Be-
gabungen und förderte ihn mit Privatun-
terricht. Seine vorzügliche Ausbildung 
verdankt Wilhelm Busch diesem Onkel. 
Erst nach 3 Jahren kommt Wilhelm 
Busch wieder nach Wiedensahl und be-
gegnet unterwegs seiner Mutter, die 
ihren Sohn nicht erkennt.  
Busch wurde zum Sonderling, brach ein 
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// FRAUENHILFE 



FRAUENHILFE // 

Maschinenbau-Studium ab und studierte 
dann an den Kunstakademien in Düssel-
dorf, Antwerpen und München. Inzwi-
schen hatte Busch die Aufmerksamkeit 
eines Verlegers gewonnen und verkaufte 
ihm die Rechte für „Max und Moritz“. 
Neben seinen vielen Bildergeschichten, 
die heute noch jeder kennt, hinterließ er 
mehr als tausend Ölbilder. 
Am 9. Januar 1908 verstarb Wilhelm 
Busch in Mechthausen. 

Das Bezirksverbandstreffen der Frauen-
hilfen im Kirchenkreis Münster fand auch 
in diesem Jahr in der Everswinkler Fest-
halle statt. Am 21. September hatten 80 
Frauen den Weg nach Everswinkel ge-
funden. „Greta und Meta“ standen auf 
dem Programm. „Greta“ (Pfarrerin Beate 
Bentrup in Hiltrup) und „Meta“ (Imke Fal-
ger) hatten sich für ihr Kirchenkabarett 
die Frauenhilfe ausgesucht und bereite-

ten allen Anwesenden einen vergnügli-
chen Nachmittag. Ein herzliches Danke-
schön geht an alle fleißigen Helferinnen 
und Helfer. 

Nach dem Erntedank-Gottesdienst 
am Mitmachmuseum feierte die 
Frauenhilfe ein Weinfest und dank-
te auf diese Weise für die Gaben 
des Sommers mit Weitraubentorte, 
Apfel-Weintorte, Käsehäppchen 
mit Weintrauben, einem Gläschen 
Wein oder Traubensaft an reich 
dekorierten Tischen. Anschließend 
wurde über die Arbeit der Winzer 
gesprochen. Viele humorvolle Wein
- Geschichten wurden vorgelesen 

und ein Rätsel rund um den Wein vervoll-
ständigte das Wissen der Anwesenden. 

Im November werden wieder Päckchen 
für die Aktion des Kleinen Prinzen ge-
packt und wenn möglich, Advents- und 
Türkränze gebunden. Am 7. Dezember 
trifft sich die Frauenhilfe zur Adventfeier 
im Gemeindehaus. 

Wir wünschen allen Leserinnen und Le-
sern eine besinnliche und friedliche Ad-
ventszeit, ein schönes Weihnachtsfest 
im Kreis ihrer Familie und alles Gute zum 
neuen Jahr. 

 Annemarie Korf 



// PAULUS- & JOHANNESCHOR 

Mechthild Glorius, Chorleiterin des Jo-
hanneschores in Everswinkel, konnte 
wegen ihrer Elternzeit nach der Geburt 
der kleinen Julia über viele Monate ihre 
Tätigkeit nicht ausüben. Da keine Vertre-
tung zu finden war, hätte das für die 
Mitglieder des Chores eine lange Durst-
strecke bedeutet. 

Wäre da nicht noch der Pauluschor in 
Freckenhorst gewesen. Auf Einladung 
von dessen Leiterin Birgit Kreutz, haben 
Mitglieder des Johanneschores zunächst 
am Ostermontag in den Gottesdiensten 
beider Kirchen den Pauluschor unter-

stützt. Das sollte jedoch nicht die einzige 
Kooperation bleiben. Schon am Pfingst-
montag gestalteten mit dem Johanne-
schor, dem Pauluschor und dem Chor 
von St. Bonifatius gleich drei Chöre den 
ökumenischen Gottesdienst. Es folgten 
gemeinsame Auftritte bei der Goldhoch-
zeit von Renate und Manfred Schleisiek 
und der Diamanthochzeit von Rosemarie 
und Bernhard Elfenkämper. Auch das 
Friedenssingen beim Gemeindefest und 
der Auftritt beim Erntedankfest fanden 
unter Beteiligung beider Chöre statt.  

Wohlgefühlt haben sich die Sängerinnen 
und Sänger nicht nur bei den Probe, son-
dern auch beim gemütlichen Beisam-
mensein vor den Sommerferien und bei 
der Geburtstags- und Jubiläumsfeier im 
Oktober mit anschließenden Pizzaessen.  

„Es war eine sehr harmonische Zusam-
menarbeit“, lobt Birgit Kreutz die Koope-
ration beider Chöre, „und ich bin dankbar 
für die Unterstützung der Everswinkeler 
Chormitglieder.“  

Günther Wehmeyer 



POSAUNENCHOR // 

Nach den Sommerferien 2021 waren wir 
nur noch so wenige Bläser, dass keine 
sinnvollen Proben mehr möglich waren. 
Was soll man da tun? 
Lange habe ich an einer Lösung gefeilt, 
die möglicherweise für alle gut wäre 
ohne den Standort Freckenhorst aufzu-
geben. 
In den letzten Jahren habe ich die guten 
Verbindungen, die zu der Bläsergemein-
schaft Ostenfelde immer bestanden, 
wieder aufgenommen und vertieft. 
Schon seit Jahren nehmen wir an den 
von Ostenfelde angebotenen Fortbildun-
gen teil und nehmen die Einladungen 
zum Mitwirken an Jubiläen und Festgot-
tesdiensten gerne an. Wir wurden in 
knapper Besetzung auch immer von der 
Bläsergemeinschaft unterstützt. 
So schien es mir das Beste, dass wir die 
Proben mit den Erwachsenen zusam-
men in Ostenfelde machen um dann, 
wenn wir in unserer Gemeinde Bläser-
einsätze haben, spielfähig sind, weil wir 

Mitspielende aus Ostenfelde dabei ha-
ben würden. 
Unsere Bläser waren sich aber leider 
einig, dass die meisten meinem Vor-
schlag nicht folgen wollten. Das bedaue-
re ich sehr. War ich doch meinen Dienst 
angetreten, die Bläserarbeit in unserer 
Kirchengemeinde weiterzuführen. Aber 
um nicht auszusterben müssen wir 
manchmal neue, ungewohnte Wege ge-
hen, wo dann nicht alle mitgehen. Das 
ist aber dann die Entscheidung der oder 
des Einzelnen. 
Ich werde mich mit den Bläsern, die mö-
gen, Ostenfelde anschließen. Der Ju-
gendposaunenchor wird weiterhin in 
Everswinkel proben und selbständig 
Einsätze spielen. Mit den Jugendlichen 
ist eine Zusammenarbeit mit den Ju-
gendlichen aus Ostenfelde geplant, was 
wegen Corona bis jetzt verschoben wer-
den musste. 
Im Herbst 2022 ist in Freckenhorst eine 
neue Jungbläsergruppe starten. Ich weh-

re mich gegen den gegen mich erhobe-
nen Vorwurf, dass ich den Posaunenchor 
geschlossen oder Leute ausgeschlossen 
hätte. Das stimmt so nicht! 
Auch habe ich meine Entscheidungen 
nicht eigenmächtig, sondern in Abspra-
che mit dem Förderkreis und dem Pres-
byterium getroffen. 
Ich habe viel Unverständnis und Anfein-
dungen gegen die getroffenen Entschei-
dungen, aber auch gegen meine Person 
erfahren. 
Bläserarbeit hat sich verändert und doch 
bleibt unser Auftrag der gleiche wie im-
mer: Lobt Gott mit Posaunen. 
Das werden wir auch weiterhin tun. Mal 
in dieser, mal in jener Besetzung. Wer 
sich daran beteiligen möchte ist herzlich 
eingeladen! 
Einen Beweis für gute Zusammenarbeit 
hatten wir an Himmelfahrt im Budden-
baum! 

Corinna Tyrell 

Am 14. Mai trafen sich Bläserinnen und Bläser aus 
dem Kirchenkreis unter der Leitung von Andreas 
Tetkov. Es wurde  für den ökumenischen Gottes-
dienst in der Stiftskirche zur Eröffnung der Aus-
stellung  „Wer ist der Mann auf dem Tuch“ ge-
probt. 
Andreas Tetkov ist nach langer Durststrecke unser 
neuer Posaunenwart, wir freuen uns auf viele wei-
tere Einsätze mit ihm! 

Corinna Tyrell 

Unter dieser Überschrift gab es an Allerheiligen eine ökumeni-
sche Andacht in der Stiftskirche St. Bonifatius in Freckenhorst. 
Das Blechbläserensemble Johannes zeigte sich mit seinen mu-
sikalischen Beiträgen bestens aufgelegt, und die besondere 
Akustik der Kirche sorgte für ein voluminöses Klangerlebnis.  
Für Corinna Tyrell (3.v.r.) war es gleichzeitig das vorerst letzte 
Konzert, denn sie strebt beruflich eine Veränderung an. Aus 
den Händen von Manfred Burchardt gab’s deshalb zum Ab-
schied einen prächtigen Blumenstrauß. „Du bist als Grün-
dungsmitglied sein 13 Jahren dabei und wir haben dich und 
dein Können stets zu schätzen gewusst“, lobte Burchard die 
Hornbläserin. „Es wäre schön, wenn du später wieder zu uns 
stoßen würdest.“  

Günther Wehmeyer  



Seit langem war der Wunsch geäußert worden, endlich mal wieder ein Ge-
meindefest in Freckenhorst zu veranstalten, denn das letzte lag schon fünf 
Jahre zurück. Als große Herausforderung stand immer noch Corona im Hin-
tergrund. Dennoch entschied das Presbyterium, die Chance zu nutzen und 
dieses Fest zu feiern.  

Für die Kinder gab es eine Hüpfburg, eine Rollrutsche, ein Schminkstand 
sowie die Feuerwehr, und für die Erwachsenen ein Kubbturnier; zudem 
stand der Förderkreis für Fragen und neue Mitglieder zur Verfügung. Für 
die Verpflegung konnten Markus Gai und Frank Schröder gewonnen wer-
den. Ein spannender Moment war die Versteigerung der Kirchenbänke 
durch Martin Richter.  
Da wir alle von Ereignissen in der Ukraine be- und getroffen sind, sollte 
dieser Krieg nicht unbeachtet bleiben. Unter der Leitung von Corinna Ty-
rell sangen Mitglieder des Paulus- und Johanneschores sowie Kinder des 
Josefs-Kindergartens Friedenslieder und malten Friedenstauben aus.  

Da zu Ende des Gemeindefestes doch noch ein paar Regentropfen vom 
Himmel fielen, wurde die Hüpfburg leider nass und musste vor dem 
Einpacken getrocknet werden. Die einzige Möglichkeit bestand darin, 
sie im Gemeindesaal aufzubauen. Am nächsten Tag war sie  dann auch 
trocken und konnte eingepackt werden. 
Unser Dank gilt den vielen Menschen, die unser Fest besucht haben, 
aber auch all den vielen Menschen, die angepackt und die  die 37 Ku-
chen gebacken haben. Auch bei unseren Presbytern möchte ich mich 
ganz herzlich für das Planen, Anpacken und Mitfeiern bedanken! Vo-
raussichtlich werden wir 2025 das nächste Fest in Freckenhorst feiern. 

Stefan Döhner 

// GEMEINDEFEST 

// INTEGRATIONSCAFÉ 

Unser Integrationscafé der Pfarrgemeinde St. Bonifatius 
und St. Lambertus fand auch im nun zu Ende gehenden 
Jahr 2022 eine großartige Resonanz.  
Seit der Aufnahme afghanischer Ortshelfer, für die 
Deutschland eine besondere Verantwortung trägt, wird 
unser Integrationscafé auch von zahlreichen afghani-
schen Familien besucht. Man kann den Gästen die Freu-
de ansehen, gleichgesinnte Menschen aus ihrer Heimat 
hier zu treffen, um sich bei Kaffee und Kuchen und bei 
gemeinsamen Gesellschaftsspielen auszutauschen. 
Neben unseren Spielnachmittagen möchten wir unseren 
geflüchteten Gästen mit unterschiedlichen Aktionen (z. 
B. Tagesausflüge, Zirkusbesuch, Besuch der Feuerwehr 
und Rotes Kreuz etc.) Freckenhorst und Umgebung nä-
herbringen. Bereits zum vierten Mal hatte das Integrati-

onsteam der Pfarr-
gemeinde St. Boni-
fatius und St. Lam-
bertus in Koopera-
tion mit der Initiati-
ve Münsterland 
zahlreichen Kindern 
mit ihren Familien 
im Sommer eine 

schöne Ferienak-
tion auf dem 
Luftkissen des 
Reiterhofs Schul-
ze Niehues in 
Freckenhorst be-
schert. Für die meisten war es das erste Mal. Nicht nur 
die Kinder sondern auch die Erwachsenen haben bei 
traumhaftem Wetter das Luftkissen und die schöne At-
mosphäre rund um den Reiterhof in Flintrup genießen 
können. Wir sind dankbar, dass uns Ludger Schulze Nie-
hues erneut diese Möglichkeit geboten hat und allen 
Teilnehmern damit eine riesengroße Freude bereitet hat. 
Während der Umbauphase des Hauses der Vereine fin-
den unsere Treffen mit den geflüchteten Menschen aus 
Freckenhorst, Warendorf und Hoetmar jeden 2. Monat 
sonntags ab 15 Uhr im evangelischen Gemeindehaus 
statt. Unser nächstes Integrationscafé findet am 4. De-
zember im evangelischen Gemeindehaus statt und na-
türlich möchten wir auch weiterhin alle Freckenhorster 
motivieren, an unseren gemeinsamen Treffen teilzuneh-
men und die Gelegenheit zu nutzen, mit den geflüchte-
ten Menschen ins Gespräch zu kommen. Kommen Sie 
einfach mal vorbei!  

Elisabeth Richter 



 NORMANDIEFAHRT 2023 // 

„Bezaubernde Normandie“ ist die Reise überschrieben, die im nächsten Jahr exklusiv für unsere Kirchengemeinde 
und den Kirchenkreis Münster durchgeführt wird. Die neuntägige Busfahrt geht in eine der wohl schönsten Regi-
onen Frankreichs mit alten Handelsstätten, urigen Fachwerkdörfern und pittoresken Häfen.  

Es waren die Normannen, die gefürchteten und aus Skandinavien stammenden Wikinger, die der zauberhaften 
Region ihren Name gaben. Als Herzöge der Normandie herrschten sie mehr als 400 Jahre über das Land und ero-
berten das englische Königreich. In dieser Zeit entstanden eindrucksvolle Klöster, Kirchen und Kathedralen, die 
noch heute von der Blütezeit im Mittelalter künden.  

Im 19. Jahrhundert entdeckte die Pariser Gesellschaft die Schönheit der Küste, und aus ehemals verschlafenen 
Fischerdörfern wurden vornehme Badeorte. Mit ihnen kamen Schriftsteller und Maler, die sich von der Natur-
schönheit und den kulturellen Schätzen der Normandie zu weltberühmten Werken inspirieren ließen. 

Die Reise findet statt in der Zeit  
vom 2. bis 10. September 2023.  

Sie wird begleitet von Pfarrer Stefan Döhner. Die fachliche Reiseleitung liegt in den Händen der Kunsthistorikerin 
und Frankreichkennerin Eva Nüsser. Der Reisepreis beträgt mit Halbpension und allen Eintrittsgeldern 1 675,- 
Euro im Doppelzimmer und 1 990,- Euro im Einzelzimmer. 

Eine ausführliche Reisebeschreibung mit dem Ablauf, den Leistungen und den Preisen gibt es in den Gemeinde-
büros unserer Kirchengemeinde und beim Verkehrsverein. Auskünfte erteilen  

 Pfarrer Stefan Döhner  
(stefan.doehner@ekvw.de, Tel.: 02582-1367) 

 Dr. Heike Plaß von der evangelischen Erwachsenenbildung  
(heike.plass@ekvw.de, Tel.: 0171-3350544).  



//  BÜCHEREI  

Liebe  Seniorinnen und Senioren. 

Ein turbulentes Jahr geht zu Ende. Die täglichen Nachrichten über 
das Kriegsgeschehen in der Ukraine sind bedrückend und beein-
flussen auch unser Leben. 

Die Pandemie hat uns die letzten Monate ebenso begleitet und 
scheint noch nicht zu Ende zu sein. Trotzdem konnten wir uns 
treffen und gemeinsam einige gemütlichen Stunden verbringen.  

Die Gestaltung und die Programmpunkte der letzten Senioren-
treffen bei Kaffee und Kuchen sind bei Ihnen sicher in guter Erin-
nerung. Danke für die Unterstützung von Herrn Schleisiek und Herrn Döhner.  

Wir hoffen, dass wir in diesem Jahr eine Adventsfeier machen können und werden den Termin rechtzeitig bekanntge-
ben. 

Liebe Seniorinnen und Senioren, Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2023. 

Ursula  Wehmeyer und Inge Massaneck 

//  SENIORENKREIS EVERSWINKEL  

Auch in diesem Jahr machte das Team der 
Gemeindebücherei in Everswinkel im Rah-
men des traditionellen literarischen Däm-
merschoppens auf neu erworbene Bücher 
neugierig.  

Unter dem Motto 
„Herbstzeit ist Lese-
zeit“ stellten Mitar-
beiter der Bücherei zu 
diesem Thema pas-
senden Lesestoff vor, 
der in der Liste zu-
sammengestellt ist. 

Angelika Brandt  

Autor Titel Autor Titel 
Hermann, Dörte Zur See Fölk, Romy Die Rückkehr der Kraniche 

Harrison, Melissa Weißdornzeit Walker, Martin Tete-à-Tete, der vierzehnte Fall für 
Bruno, Chef der police 

Taschler, Judith W. Über Karl reden wir Morgen Hennig v. Lange, 
Alexa Das karierte Mädchen 

Röhrig, Tilman Der Maler und das reine Blau des 
Himmels Litteken, Erin Denk ich an Kiew 

Garmus, Bonnie Eine Frage der Chemie Disher, Garry Stunde der Flut 

Glaser, Brigitte Kaiserstuhl Kordic, Martin Jahre mit Martha 

Fröhlich, Susanne Heimvorteil Korn, Carmen Zwischen Heute und Morgen 

Willingham, Stacy Das siebte Mädchen   

Die Bücher wurden vorgestellt von Daniela Zech, Angelika Brandt, 
Dorette Leopold und Hannelore Mielisch 



„Wie viele Kartoffeln sind im Sack?“ – das war 
die Frage des Schätzspiels, das der Förderkreis 
beim Gemeindefest an der Pauluskirche vorbe-
reitet hatte.  

Um 17:30 Uhr war es dann soweit. Die Kartof-
feln wurden gezählt und das Ergebnis bekannt-
gegeben: es waren 143!  

Genau diese Zahl hatte Jürgen Kriegel geschätzt. 
Er gewann außer dem Hauptpreis - es war ein 
Fahrradhelm - auch den Sack Kartoffeln.  

Viele attraktive Preise waren von Freckenhors-
ter Geschäftsleuten gespendet worden. Dafür 
sagen wir auch an dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön.  

Dem Vorstand des Förderkreises hat das 
Schätzspiel viel Spaß gemacht. Das eingespielte 
Geld kommt dem Pauluschor, der Jungbläser-
ausbildung und der Jungschararbeit zugute.  

Wir würden uns freuen, wenn auch Sie Mitglied 
im Förderkreis werden. 

Manfred Schleisiek 

FÖRDERKREIS // 

 Ich werde Mitglied! 

Ich trete dem Förderkreis der Evangelischen Kirchengemeinde in Freckenhorst und Hoetmar e.V. bei und erkenne die Satzung  
in der gültigen Form (www.ek-ef.de) als für mich verbindlich an. 

Name, Vorname:  _________________________________________  

Straße:  _________________________________________  

PLZ Ort:  _________________________________________  

Geb.-Datum:  _________________________________________  

Telefon:  _________________________________________  

SEPA-Lastschrift-Mandat 
Ich ermächtige den Förderkreis der Evangelischen Kirchengemeinde in 
Freckenhorst und Hoetmar e.V. den genannten Betrag von meinem 
unten genannten Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Mir ist bekannt, 
dass seitens der kontoführenden Bank keine Verpflichtung zur Einlösung 
besteht, wenn das Konto nicht die erforderliche Deckung aufweist. Diese 
Ermächtigung kann ich jederzeit widerrufen. 

Kontoinhaber   ____________________________________  

Name des Kreditinstituts  ____________________________________  

IBAN: DE _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _| _ _ _ _ | _ _ 
Spende 

 jährlich  _______ €  ½-jährlich  ________ € 

 ¼-jährlich  _______ €  monatlich  ________ € Datum: _____________  Unterschrift:  _______________________  

 



Manfred Schleisiek überreicht Jürgen Kriegel den 1. Preis.  





// KONZERT „TENÖRE4YOU“ 

// GEDICHT  

Albert Presch, Mitglied unserer Kirchengemeinde, hat für diesen Gemeindebrief wieder zur Feder gegriffen und  
seiner dichterischen Ader freien Lauf gelassen.  

UND WIEDER GEHT EIN JAHR ZU ENDE, 
DER KANZLER SPRACH VON ZEITENWENDE,  
EIN NEUER KRIEG TOBT AUF DER WELT, 
HATTEN WIR UNS NICHT VORGESTELLT. 
HETZEN UND JAGEN NACH MEHR MACHT, 
HAT VIELEN MENSCHENLEID GEBRACHT, 
WÜNSCHTEN UNS DOCH MEHR VERSTAND, 
ZUM FRIEDEN SCHAFFEN IN DEN LAND. 

WIR HABEN ALLE NUR DAS EINE LEBEN, 
WAS AUF DER ERDE UNS MAL GEGEBEN, 
SO HOFFEN WIR, DASS DAS NEUE JAHR, 
WIEDER BESSER WIRD ALS DAS ALTE WAR. 
DANN IN ALLER WELT UND BEI UNS HIER, 
AUS DEM ICH UND DU ENTSTEHT EIN WIR, 
DABEI ERSTRAHLT EIN HELLES LICHT, 
DAS LANGSAM AUS DEM DUNKEL BRICHT 
UND GIBT UNS NEUE ZUVERSICHT, 
DENN UNSER GOTT VERLÄSST UNS NICHT. 



GOTTESDIENSTE IN FRECKENHORST 
 

Jeden Sonntag um 11.00 Uhr  
in der Pauluskirche, Paulusplatz 1 
Jeden 1. Sonntag im Monat  
Abendmahl mit Kindern 
Jeden 3. Sonntag im Monat  
mit Kindergottesdienst 
Jeden 3. Dienstag im Monat Ev. Gottesdienst  
im Dechaneihof um 11.00 Uhr  
Jeden 3. Montag im Monat Ev. Gottesdienst  
im Kloster zum Hl. Kreuz um 10.30 Uhr 
(Seniorenheime) 
Unterricht für Konfirmanden ist wöchentlich 
dienstags von 18:00-19:00 Uhr 

jeweils im Gemeindehaus. 

GOTTESDIENSTE IN EVERSWINKEL 
 

Jeden Sonntag um 09.30 Uhr  
in der Johanneskirche, Pattkamp 6. 
Jeden 1. Sonntag im Monat  
mit Abendmahl und Kinderkirche. 
 
 
Jeden 3. Freitag im Monat Ev.  Gottesdienst  
im St. Magnus-Haus um 10.30 Uhr  
(Seniorenheim) 
 
 
Unterricht für Katechumenen ist wöchentlich 
dienstags von 17:00-18:00 Uhr 
 

BESTATTUNGEN 
 

FREUD UND LEID // 

TAUFEN 
  

DIE KLEIDERBÖRSE IN FRECKENHORST 

• Dienstag 13. Dezember 
• Dienstag 10. und Donnerstag, 19. Januar 
• Dienstag 14. und Donnerstag, 23. Februar  
• Dienstag 14. und Donnerstag 23. März 

hat von 830-1100 Uhr sowie von 1500-1700 Uhr  geöffnet am  

TRAUUNGEN 

GOTTESDIENSTE ZU WEIHNACHTEN 
 EVERSWINKEL FRECKENHORST  
Heiligabend  15:00 Familiengottesdienst  15:30  Familiengottesdienst  

 17:30 festliche Christvesper  18:00 Christvesper mit Pauluschor 

 22:00 Meditative Christnacht  

1. Weihnachtstag   11:00 Gottesdienst mit Abendmahl  
2. Weihnachtstag  09:30 Gottesdienst mit Abendmahl   



DAS PRESBYTERIUM 
Pfarrer Stefan Döhner, Tel. 0 25 82/13 67 
Vorsitzender 
Pattkamp 4, 48351 Everswinkel 
pfarrer@ek-ef.de 
 
Thomas Biene-Hornscheidt,  Tel. 02582/ 991 16 70 
Finanzkirchmeister  
Holunderweg 8, 48351 Everswinkel 
thomas.biene-hornscheidt@ek-ef.de 
 
Jonathan Peters Tel. 0 25 82/70 51 
Bodelschwinghstr. 40, 48351 Everswinkel 
jonathan.peters@ek-ef.de 
 
Silke Deitmar Tel. 02535 12 03  
 Rummler 22, 48324 Sendenhorst 
silke.deitmar@ek-ef.de 

Homepage 
Michael Wilczek Tel.. 0 25 81/78 201 59 
michael.wilczek@ek-ef.de 
 

Gemeindebrief-Redaktionsteam 
Günther Wehmeyer Tel. 0 25 82/6 53 85 
Michael Wilczek Tel. 0 25 81/7 82 01 59 

 
Förderkreis „‘ne Stelle für Jugendliche“ 

Stefan Döhner Tel. 0 25 82/13 67 
Spendenkonto:  
 Bank für Kirche und Diakonie eG  
 IBAN: DE75 3506 0190 0000 9369 36  
 Verwendungszweck: 
 Aktionsnr. 2912 - ‘ne Stelle für Jugendliche 

 
Jugendmitarbeiter  

S ren Zeine Tel.: 01 79 7 31 39 64 
soerenzeine@googlemail.com 

Spendenaktion „Gemeindespende 2020“ 
Stefan Döhner Tel. 0 25 82/13 67 
Spendenkonto  
 für Everswinkel/Alverskirchen:  
  KD-Bank, IBAN: DE75 3506 0190 0000 9369 36,  
  BIC: GENODED1DFD 
  Verwendungszweck:  
  Aktionsnr. 2903-Gemeindespende 2020 
 
 für Freckenhorst/Hoetmar:  
  KD-Bank, IBAN: DE37 3506 0190 0000 9089 08, 
  BIC: GENOGED1DKD; 
  Verwendungszweck:  
  Aktionsnr. 2902-Gemeindespende 2020 

 
 
Förderkreis der Ev. Kirchengemeinde  
in Freckenhorst und Hoetmar e. V. 

Manfred Schleisiek Tel. 0 25 82/66 78 21  
Vorsitzender 
Margarete Fickermann Tel. 0 25 83/8 27 98 99 
Michaela Leik-Wilczek Tel. 0 25 81/7 82 01 59 

Spendenkonto:  
 Sparkasse Münsterland-Ost 
 IBAN: DE33 4005 0150 0034 0299 75 
 BIC: WELADED1MST 

Michael Wilczek, Tel. 0 25 81/7 82 01 59 
Stellvertr. Vorsitzender 
Hangkamp 4, 48231 Freckenhorst 
michael.wilczek@ek-ef.de 
 
Günther Wehmeyer, Tel. 0 25 82/6 53 85 
Holunderweg 17, 48351 Everswinkel 
guenther.wehmeyer@ek-ef.de 
 
Nicole Pösentrup, Tel. 02581/4604996 
 Westerfelder Straße 21, 48231 Warendorf 
 nicole.poesentrup@ek-ef.de 
 
 Corinna Tyrell  Tel. 02582/991000 
 Raestrup 18, 48291 Telgte   
 corinna.tyrell @ek-ef.de 

// KONTAKTE 

Auflösung Kinderseite: der Letzte 
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Evangelische Frauenhilfe 
Margarete Fickermann Tel. 0 25 83/8 27 98 99 
Ute Droste Tel. 0 25 81/44 5 55 

Mittwochs 14-tägig um 15.00 Uhr 
 

Übungsstunden Jungbläser 
Corinna Tyrell Tel. 0 25 82/99 10 0 0 

Freitags 14.30 - 18.00 Uhr, Everswinkel 
  

Posaunenchor 
Corinna Tyrell Tel. 0 25 82/99 10 00 

Montags um 19.30 Uhr, Freckenhorst 
 

Pauluschor 
Birgit Kreutz Tel. 0 25 81/63 46 80 
Chorleiterin 
Michaela Leik-Wilczek Tel. 0 25 81/7 82 01 59 
Conny Huth Tel. 0 25 81/7 80 01 

Donnerstags 14-tägig  um 20.00 Uhr 
 
Frühstückstreff der Frauen 

Gemeindebüro Tel. 0 25 81/42 30 
In der Regel am 1. Dienstag im Monat  um 9.00 Uhr 

 
Jungschar für Kinder (6-12 Jahren) 

S ren Zeine Tel.: 0179 / 7 31 39 64 
Donnerstags 15:15 -16:45 Uhr 

 
 
 

Bastelkreis  
Margarete Fickermann Tel. 0 25 83/8 27 98 99 

Dienstags ab 19.30 Uhr  
im Gemeinderaum der Kirche 

 
Männerkreis 

 Dieter Droste Tel. 0 25 81/44 5 55 
Am 1. Dienstag im Monat um 19.00 Uhr 

 
Vorbereitungskreis Kindergottesdienst 

Annemarie Stuckstedde Tel. 0 25 81/4230 
Tanja Bieberstein  
Navina Schmidt  

Treffen nach Absprache 
 

Kleiderbörse 
Roswitha Habbe Tel. 0 25 81/4 41 14 

Am 2. Dienstag und 3. Donnerstag im Monat  
von 08.30 - 11.00 Uhr und 15.00 - 17.00 Uhr 

 
Kidix - Eltern-Kind-Kurse 

Haus der Familie Tel.: 02581 - 2846 
Leitung Ursula Blömker,  

Teilnahme nur nach vorheriger Anmeldung 
 
Besuchskreis 

Jeder, der Geburtstagsbesuche bei älteren Gemein-
degliedern machen möchte, ist zu diesem Ehrenamt 
herzlich willkommen.  

Weitere Informationen im Gemeindebüro 

Johanneskindergarten 
Cordula Fislage, Leiterin Tel. 0 25 82/74 10 
ms-kita-everswinkel@ev-kirchenkreis-muenster.de 
 

Eltern-Kind-Gruppen 
Monika Jestädt, Tel. 0 25 82/57 75 
 0160 / 91 43 95 94 
Andrea Hermsen 
Vormittags nach Vereinbarung, 9.30 - 11.00 Uhr 
 

Jungschar für Kinder von 6 –12 Jahren 
S ren Zeine,  Tel. 0 17 97 31 39 64 
soerenzeine@googlemail.com 

Dienstags 15:30 - 17:00 Uhr (Mädchen) und  
17:00— 18:30 (Jungen) 

 
Evangelische Frauenhilfe 

Annemarie Korf, Tel. 0 25 82/6 56 33 
Jeden 1. Mittwoch im Monat: 15.00 - 17.00 Uhr 
 

Seniorenkreis 
Ursula Wehmeyer  Tel. 0 25 82/6 53 85 
Jeden letzten Mittwoch im Monat:15.00 - 17.00 Uhr 
 

Vorbereitungskreis Kindergottesdienst 
Frauke Hübner Tel. 02582 / 30 69 336  

Treffen nach Absprache 

JohannesChor 
Mechthild Glorius                 Tel. 0176 44 7714 61 
mechthild.scholz@gmx.de 
Proben Donnerstags ab 20.00 Uhr im Gemeindehaus  
 

Übungsstunden erwachsene Jungbläser 
Corinna Tyrell Tel. 0 25 82/99 10 00 

Freitags: 09.30 – 11.00 Uhr im Gemeindehaus Ev. 
 

Übungsstunde Jungbläser 
Corinna Tyrell Tel. 0 25 82/99 10 00 

Freitags: 14.30 – 16.30 Uhr im Gemeindehaus Ev. 
 

Jugendposaunenchor                
Corinna Tyrell Tel. 0 25 82/99 10 00 

Freitags: 16.30 -  18.00 Uhr im Gemeindehaus Ev. 
 

Blechbläserensemble Johannes 
Corinna Tyrell Tel. 0 25 82/99 10 00 

Proben nach Vereinbarung 
 

Gemeindebücherei 
Angelika Brandt Tel. 0 25 82/4 24 
Öffnungszeiten: 

Sonntag 10.30 - 11.30 Uhr 
Dienstag 16.30 - 17.30 Uhr 
Donnerstag 10.00 - 11.00 Uhr  
 und 16.30 - 17.30 Uhr 

ANGEBOTE UND GRUPPEN // 

mailto:soerenzeine@googlemail.com


ANSPRECHPARTNER/INNEN 
Gemeindebüro Everswinkel/Alverskirchen 

Britta Wiese, Gemeindehaus, Pattkamp 6,  
48351 Everswinkel 
Tel. 0 25 82/ 96 02; Fax 0 25 82/ 65 94 92 
gemeindebuero.everswinkel@ek-ef.de 

Öffnungszeiten: 
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr 

 

Kirchenmusikerin Everswinkel/Alverskirchen 
Mechthild Glorius, Oststraße 46,  

48231 Warendorf  
Tel. 0 176/44 77 14 61 
mechthild.scholz@ek-ef.de 

Gemeindebüro Freckenhorst/Hoetmar  
Britta Wiese, Gemeindehaus, Paulusplatz 6, 

48231 Warendorf 
Tel. 0 25 81/42 30; Fax 0 25 81/94 21 77 
gemeindebuero.freckenhorst@ek-ef.de 

Öffnungszeiten: 
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr 

 
 

Organistin Freckenhorst 
Ljubow Lauer, Johann-Hinrich-Wichern-Straße 52, 

48336 Sassenberg; 
Tel. 0 25 83/ 91 95 89 
ljubow.lauer@ek-ef.de 

Termine für Taufen, Trauungen und Bestattungen bitte mit Pfarrer Stefan Döhner vereinbaren. 
Tel. 0 25 82 - 13 67 

SEELSORGEBESUCHE IN UNSERER GEMEINDE 
Wenn Sie für sich oder Ihre Angehörigen einen Hausbesuch, das Hausabendmahl oder ein persönliches  
Gespräch wünschen, können Sie sich vertrauensvoll an Pfarrer Stefan Döhner wenden. Sie erreichen ihn unter 
der Telefonnummer: 0 25 82 - 13 67. 

Küster  
Michael Pohl, Versmar 5  

48351 Everswinkel 
 Tel. 0 163/7 84 23 46 

michael.pohl@ek-ef.de 


